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Vollsperrung
der K 34

REGION. Für die Durch-
führung von Felssiche-
rungsarbeiten muss die
Kreisstraße 34 zwischen
Valwig und Valwigerberg
abMontag, den 6.12.2021
bis voraussichtlich
Samstag, den 11.12.2021,
voll gesperrt werden. Die
Arbeiten müssen unter
Vollsperrung der K 34
ausgeführt werden, da die
Beräumung der Felswand
aufgrund der abgebro-
chenen Felsmassen kei-
ne Alternative zur Voll-
sperrung ermöglicht. Ein
Stück des Apollo Wan-
derweges wird im Zuge
der Beräumung durch ei-
ne Spritzbetonplombe
gesichert. Die Umleitung
erfolgt über die Kreis-
straße 59 Cochem-Cond
und wird ausgeschildert.
Die Felssicherungsar-
beiten wird die Bauun-
ternehmung Gudelj aus
Neumagen-Dhron aus-
führen. Die Kosten der
Böschungssicherungs-
maßnahme belaufen sich
auf rund 20 TSD EUR, die
vom Kreis Cochem-Zell
getragen werden. Der
Landesbetrieb Mobilität
Cochem-Koblenz bittet
die Verkehrsteilnehmer
um Verständnis für die
unvermeidlichen Beein-
trächtigungen während
der Bauzeit.

Es weihnachtet
sehr ...

In unserer heutigen Aus-
gabe finden Sie auf den
Seiten 7 bis 14 unser
diesjähriges Weih-
nachtsjournal „Schöne
Bescherung“. Dort finden
Sie wissenswertes rund
um das bevorstehende
Weihnachtsfest und die
Adventszeit. Geschenk-
tipps für Sie, Ihn und die
Kleinen sind dabei.
Backrezepte und Tipps
für die Weihnachtstafel,
Dekorationsratschläge
und vieles mehr erwar-
ten Sie.

1 Million Euro zum Start ins Jahr
Fünfte Auflage der „Neujahrs-Million“ von Lotto Rheinland-Pfalz

REGION. Die fünfte Aufla-
ge der „Neujahrs-Million“,
der Jahresendlotterie von
Lotto Rheinland-Pfalz, ist
gestartet. Wie in den Jah-
ren zuvor gilt auch dieses
Mal: Es gibt in Deutsch-
land bislang keine Lotterie
mit einer größeren Chance
auf den Millionengewinn.

Nachdem die „Neujahrs-
Million“ bereits viermal er-
folgreich ausverkauft wur-
de, wird es die limitierten
250 000 Lose der Jahre-
sendlotterie auch in die-
sem Jahr wieder exklusiv
nur in den rheinland-pfäl-
zischen Lotto-Annahme-
stellen zum Preis von je
10 Euro geben. Und zwar
mit derselben hervorra-
genden Chance
auf den Hauptgewinn von
1 Million Euro.
„Darüber hinaus haben wir
den im vergangenen Jahr
erfolgreich optimierten Ge-
winnplan beibehalten, in

dessen Folge es bei der
Lotterie insgesamt zu deut-
lich mehr Gewinnerleb-
nissen gekommen ist“, sagt
Lotto-Geschäftsführer Jür-
gen Häfner.
Auf eins der verkauften Lo-
se entfällt auf jeden Fall
der Spitzengewinn von 1
Million Euro. Daneben gibt
es bei der Lotterie noch
zwei Mal 100 000 Euro und
viele weitere Gewinne von
1000 Euro und 25 Euro.
Die theoretische Chance

auf den Spitzengewinn von
1 Million Euro liegt je Los
bei 1 zu 250 000.
„Nachdem die „Neujahrs-
Million“ in den ersten Jah-
ren immer mehr an Be-
kanntheit gewonnen hat,
feiern wir mit der fünften
Auflage nun also schon

ein kleines Jubiläum“, freut
sich Lotto-Geschäftsführer
Jürgen Häfner, der davon
ausgeht, dass die Nach-
frage nach dieser beson-
deren Lotterie weiter steigt
und sie wie im Vorjahr
durchaus erneut vor Hei-
ligabend „ausverkauft“ sein
könnte.
Die ersten „Neujahrs-Mil-

lionen“ sicherten sich in
den vergangenen vier Jah-
ren Gewinner aus Kob-
lenz, Rheinhessen, dem
Westerwald und der Eifel.
Im zweiten Rang durften
sich bei der letzten Neu-
jahrs-Million zwei Glücks-
pilze aus dem Rhein-Huns-
rück-Kreis bzw. dem Don-
nersberg-Kreis jeweils über
100 000 Euro freuen.

So funktioniert die
„Neujahrs-Million“
Das Spielschein der „Neu-
jahrs-Million“ wird über das
Terminal der Lotto-Annah-
mestelle eingelesen. Aus
einem Nummernkreis von
000001 bis 250000 wird
dann nach dem Zufalls-
prinzip eine Nummer er-
mittelt. Diese Nummer wird
auf eine Spielquittung auf-
gedruckt und dem Spiel-
teilnehmer ausgehändigt.
Diese Spielquittung ist
maßgeblich für die Ge-
winnermittlung. Jede Los-

nummer wird nur einmal
vergeben. Gleiches gilt für
die Teilnahme per Quick-
Tipp.
Sind alle Losnummern von
000001 bis 250000 im Ren-
nen, ist die Lotterie aus-
verkauft. Darüber hinaus
werden keine weiteren Los-
nummern aufgelegt.
Der Annahmeschluss für
die „Neujahrs-Million“ ist
spätestens am 31. De-
zember, um 12 Uhr – falls
die Lotterie nicht vorher
schon ausverkauft ist. Die
Ziehung der Gewinnzah-
len findet wie üblich un-
ter behördlicher Aufsicht
im offiziellen Ziehungs-
raum von Lotto Rhein-
land-Pfalz statt. Die Ge-
winnzahlen werden am
Neujahrstag ab 13 Uhr un-
ter www.lotto-rlp.de und ab
dem 3. Januar 2022 in al-
len Lotto-Annahmestellen
bekanntgegeben. Die Teil-
nahme ist ab 18 Jahren ge-
stattet. -red-

Die „Neujahrs-Million“ wird
bereits zum fünften Mal
ausgespielt. Foto: Sey-
del/Lotto

Jetzt bewerben für den EIFEL-Award 2022

PRÜM. Die Gewinnung, Bindung und Weiterentwicklung von Fachkräf-
ten ist eines der wichtigsten Zukunftsthemen hiesiger Unternehmen. Mit
dem EIFEL-Award 2022 zeichnet die Zukunftsinitiative Eifel Betriebe
aus, die sich mit Engagement und Einfallsreichtum dieser wichtigen Zu-
kunftsaufgabe stellen. Früher mussten sich die Bewerbenden ins Zeug
legen, um künftige Arbeitgeber zu überzeugen. Das Blatt wandelt sich
zunehmend. Auf dem heutigen Arbeitnehmermarkt bewerben sich die
Unternehmen bei den Kandidierenden. Dabei reicht die klassische Zei-
tungsannonce schon längst nicht mehr aus, um Auszubildende und
Fachkräfte für den eigenen Betrieb zu gewinnen. Ob Netzwerke zu

Schulen und Unis, außergewöhnliche Personalmarketingaktivitäten
oder bequeme Online-Bewerbungsmöglichkeiten: die Betriebe müs-
sen sich was einfallen lassen, um für sich zu werben und gute Kandida-
tinnen und Kandidaten zu begeistern. Besondere Strategien sind auf
dem hart umkämpften Markt um die besten Azubis und Fachkräfte ge-
fragt, die auffallen und überzeugen. Berufserkundungstage, Schnup-
perpraktika und Social-Media-Aktivitäten gehören schon zum Pflicht-
programm im Personalmarketing – pfiffige Videospots und besondere
Lockangebote wie JobRad oder geldwerte Vorteile sind die zuneh-
mend wichtige Kür. Der EIFEL-Award 2022 zeichnet Unternehmen aus,

die sich beispielgebend im Bereich der Personalrekrutierung und Mit-
arbeiterbindung engagieren und damit dem Fachkräftemangel Paroli
bieten. Ob junge Startups oder große Traditionsunternehmen: Alle Un-
ternehmen mit Hauptfirmensitz in der Eifel sind aufgerufen, sich bis zum
14. Januar 2022mit ihren Konzepten zu bewerben. Im Fokus stehen da-
bei umgesetzte Maßnahmen der Jahre 2018 bis heute. Die Betriebe
werden am 9. März 2022 im Rahmen einer großen Feierstunde im Kul-
tur-, Konferenz- & Messezentrum Triangel/St.Vith öffentlichkeitswirk-
sam vom Präsidium der Zukunftsinitiative Eifel ausgezeichnet. Bewer-
bung ab sofort unter wirtschaft.eifel.info/eifel-award-2022

Einbruchserie im Bereich Kaisersesch/Eifel setzt sich fort
KAISERSESCH. In der Zeit
von Sonntag, 21.11. bis
Dienstag, 23.11.2021 er-
eigneten sich drei weitere
Einbruchsdelikte in Gara-
gen in Kaisersesch.

Auch hier hatten es der/die
Täter gezielt auf E-Bikes, al-
lerdings auch Werkzeug
und Maschinen abgese-
hen. Der hierbei ent-
standene Schaden wird im

höheren vierstelligen Be-
reich beziffert. Im Zuge po-
lizeilicher Ermittlungen
wurden in der Nacht von
Montag auf Dienstag von
der Polizei Cochem in der
Gemarkung „Marienau“ in
Kaisersesch ein Moun-
tainbike Marke Cube acid,
Farbe schwarz, Shimano-
XT-Schaltung, Schutz-
blech hinten, 26 Zoll-Rä-
der, mit offenem Ketten-

schloss sowie zwei Sä-
gen sichergestellt. Die Po-
lizei Cochem geht davon
aus, dass es sich hier-
bei um Diebesgut han-
deln dürfte. Die Eigentü-
mer der sichergestellten
Gegenstände sind der Po-
lizei jedoch nicht be-
kannt. Hinweise bitte an
die Polizei Cochem
y 02671/984-0

Foto: Polizei Cochem.
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